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29. Hofrat Jäger: 1) Wegen seines Schwiegersohnes Heßlein: Er verlange
Procura, sonst habe er, das heißt dessen Vater begraben, er hätte alle Plicht
und jener die Rechte. 2) Wegen der Bürgermeisterwahl: Drei hätten ihn doch
gewählt (Walz, Störtz. und Mistler) und zwar ohne Bedingung, also wegen
der Kriegszeit. 3) Wegen des Christlichen Pilger: Er hätte ein Vermögen in
die Zeitung gegeben. Ich gebe gar kein Versprechen, mache im Gegenteil
aufmerksam, daß für den Pilger Forderungen an uns kamen und ebenso
Bürgermeister und daß H. viel Sympathie.
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